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DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum, 44777 Bochum 

  Bochum, den 13.12.2017   Anfrage der Fraktion DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum zur 34. Sitzung des Rates am 14. Dezember 2017  Beschulung von Flüchtlingskindern  In Hagen-Halden wurde die ehemalige Förderschule Wilhelm Busch an der Berchumer Straße als reine Schule für zugewanderte Kinder wiedereröffnet. Dort wurden sechs Klassen der Sekundarstufe I mit insgesamt gut 100 Schülerinnen und Schülern gebildet. Kinder im Grundschulalter werden dort nicht zugewiesen.  Inklusion und Integration waren bisher die Leitideen der Bochumer Gesamtschulen. Inzwischen haben aber schon einige Gymnasien und Sekundarschulen eigene Flüchtlingsklassen gebildet. Diese Form der Exklusion ist aus didaktischen und pädagogischen Gründen abzulehnen.  Vor diesem Hintergrund fragt die Fraktion DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum an:  1. Ist so eine Schule ähnlich wie in Hagen-Halden nur für geflüchtete Kinder auch in Bochum geplant? 2. Welche Schulen haben in Bochum bisher eigene Flüchtlingsklassen gebildet?    Sevim Sarialtun / Ralf-D. Lange Fraktionsvorsitzende 

An den Oberbürgermeister der Stadt Bochum Herr Thomas Eiskirch  

im Rat der Stadt Bochum  Rathaus, Zi. 49 Willy-Brandt-Platz 2-6 D-44777 Bochum  Telefon:  0234 – 910 1295 Fax:  0234 – 910 1297 eMail:  linksfraktion@bochum.de Internet:  linksfraktionbochum.de 


